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Adventsfenster in Sugenheim 
 

Die Termine und Orte zum Öffentlichen Adventskalender auf Seite 8. 
 

Rathaus geschlossen 
 

Das Rathaus Sugenheim ist vom 27. – 29.12.2023 geschlossen. 
Ab 02.01.2023 gelten die üblichen Öffnungszeiten. 
 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine schöne Adventszeit. 
 

Der Nikolaus 
kommt  

und  
eine weitere 

Überraschung steht 
am Programm! 

3322..  AAddvveennttssmmaarrkktt  
  

ddeerr  SSuuggeennhheeiimmeerr  
VVeerreeiinnee  uunndd  GGrruuppppeenn  

  
    

SSoonnnnttaagg,,  1100..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
  

MMaarrkkttppllaattzz  SSuuggeennhheeiimm  
  

  Eröffnung und Begrüßung um 14.30 Uhr 
 

 
   Für musikalische Umrahmung sorgen: 
 

        Kindergartenkinder des evang. Kindergartens Sugenheim, 
        Schüler der Ehegrundschule Sugenheim, 
        die Sugenheimer Musikanten und der  
        Männergesangverein Sugenheim. 
 
   Im Angebot u. a. Bastelsachen, Strickwaren,  
   Honig, Karten, Honig, Plätzchen. 
 
 
      FFüürr  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll        
      iisstt  iinn  vviieellffäällttiiggeerr  WWeeiissee  ggeessoorrggtt..  
  
  

AAuuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh  ffrreeuueenn  ssiicchh  ddiiee  
GGrruuppppeenn  uunndd  VVeerreeiinnee    

ddeerr  GGeemmeeiinnddee  SSuuggeennhheeiimm  

     

 ULLSTÄDTER 
WEIHNACHTSMÄRKTLA 

Es ist soweit, die Adventszeit ist da! 
Wir laden euch herzlich zu unserem 

Weihnachtsmärktla ein. 
 

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt! 

Wann:  am 02.12. ab 17:30 Uhr  
Wo:    am FFW-Haus in Ullstadt 

Auf Euer Kommen freuen sich 
die SINGfonie Ullstadt, 

die Ministranten, 
Familie Zeidner, 

Familie Appler und 
die FFW Ullstadt 

 



 

Öffnungszeiten  
Rathaus Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
Wegen Planungs- und Baumaßnahmen bis auf weiteres  
geschlossen!! 
 

Papiercontainer Festplatz Sugenheim 
freitags von 14 – 16 Uhr geöffnet 
 

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld, Tel. 09162/92 91 - 0 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim     
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 
 

 

Wasserwart:  Tel. 0162 / 132 89 22 (Herr Matthias Döbert) 
Zuständig für Fragen zum Wasserzähler oder bei Problemen der 
Wasserleitung vor dem Wasserzähler zu folgenden Zeiten:  
Mo-Do von 7.00 Uhr – 16.30 Uhr, Fr. von 7.00-12.00 Uhr. 
 

In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeiten wählen Sie bitte: 
Tel. 0151 / 466 45 942 (Herr Manuel Schumann) 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Reinhold Klein. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 
 

Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
42. Jahrgang 
Druck: Medienservice Winter & Schlöpp, Bad Windsheim 
 
Mitteilungsblatt online: 
www.sugenheim.de   →  Bürgerservice  →  Mitteilungsblatt 
 
 

Bürgerservice Online 
Online-Dienst der VG Scheinfeld – Virtuelles Bürgerbüro 
www.vgem-scheinfeld.de/buergerservice-online 

 

Fundsachen:  
1 Fahrrad, schwarz  
(Nachfrage bitte im Landgasthof Ehegrund, Fam. Stiegler) 
1 Fahrrad, türkis-silber, gefunden in der Waldstraße 
 

 
Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten  100 Stück  2,50 € 
Restmüllsack      1 Stück  5,00 € 
Biotüten     50 Stück  3,75 € 
Biosack       1 Stück  0,50 € 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
zum 1. Januar 2024; Verteilung vor Weihnachten 2023 
Annahmeschluss: 10. Dezember 2023. 
 

Anzeigenübermittlung bevorzugt per Mail an: info@sugenheim.de 
 
Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche Hilfe 
unter der Tel.-Nr. 112. 
 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der  
Tel.-Nr.: 116 117. 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld 
am 19.12.2023, 23.01., 27.02. und 26.03.2024 von 8:30-12:00 Uhr 
und 13:00-15:30 Uhr.  
 

Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe der Ver-
sicherungsnummer bei Frau Knauer unter der Telefonnummer 
09162/9291-115 erforderlich. 
Erreichbar: Mo.-Do. 12.30 – 16.00 Uhr 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de 
 

Frauennotruf im Landkreis  
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw. Suchtgefährdung für Betroffene und 
Angehörige. Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 

- am Telefon und durch Hausbesuche 
 in ganz Mittelfranken, kostenlos und unbürokratisch  
- abends und an Wochenenden, 365 Tage im Jahr  
 

Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0 oder 0800 / 655 3000 

 

Selbsthilfegruppe 
Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und Landkreis NEA-BW eV, 
Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Flurneuordnung 2, Markt Sugenheim 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Vorschuss zu den Ausführungskosten (Leistungssoll) beschlossen.  
Die vorschusspflichtigen Teilnehmer erhalten vom Verband für Ländliche Entwicklung Mittelfranken rechtzeitig ihren Beteilig-
tenkontoauszug mit Zahlungsaufforderung zugesandt.  
Weitere Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem Aushang in den Amtstafeln bis 05.12.2023 
 

Weiher zu verpachten 
Die Gemeinde Sugenheim verpachtet einen Weiher. Es handelt sich um eine Teilfläche (0,2300 ha) aus der  
Flurnummer 919/5, Gemarkung Sugenheim. Lage Holzberg, Nähe Fuchsau. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Rathaus bis 15.12.2023. 
 

Aus dem Rathaus 
 

In eigener Sache - Aktueller Stand 
Zunächst bedanke ich mich ganz, ganz herzlich für die vielen Genesungswünsche. Das tut gut und gibt mir Kraft. Auch über das 
sehr oft geäußerte Verständnis für meine Entscheidung habe ich mich sehr gefreut.  
Wie ist der aktuelle Stand?  
So einfach, wie auch ich mir vielleicht einen geordneten Rückzug vorstellt habe, ist es, wie zu befürchten war, natürlich nicht. Es 
muss ein formaler Weg, der noch einige Zeit in Anspruch nehmen kann, gegangen werden.  
Dazu müssen entsprechende Anträge, die einer Zustimmung bedürfen, gestellt werden. Der Amtsarzt muss eingebunden 
werden und zustimmen. Fristen bis zum Inkrafttreten von erfolgten Beschlüssen müssen eingehalten werden, usw., usw. Die 
Bürokratie schlägt auch hier gnadenlos zu. Vieles befindet sich deshalb noch in der Klärung. Konkrete Fristen können zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht genannt werden.  
Was sicher ist, ist der Antrag auf Versetzung in den Ruhestand. Der wird in der nächsten Gemeinderatssitzung (voraussichtlich 
am 05.12.) auf der Tagesordnung stehen. Über den weiteren Weg und seine Fristen werde ich im nächsten Mitteilungsblatt, 
welches noch vor Weihnachten erscheint, hoffentlich mehr berichten können. 
 

Reinhold Klein 
 

Unterbringung von Asylbewerbern? 
Das Problem ist bekannt! Ein leidiges Thema, das Potential hat, unsere Gesellschaft zu spalten. Auf dem Rücken des Landrats 
werden Probleme abgeladen, die er nicht verursacht hat und die er nicht alleine lösen kann. Trotzdem wird er bereits öffentlich 
regelrecht angefeindet und beschimpft. Auch Kolleginnen und Kollegen, die sich positiv engagieren oder äußern, geht es ähnlich. 
Die letzte Bürgermeisterdienstversammlung zum Thema wurde von Polizeischutz begleitet. Wohin soll das noch führen?? Land-
rat Helmut Weiß hat uns wiederholt innständig gebeten, ihn zu unterstützen. Das will ich mit diesen Zeilen zumindest versuchen.  
Die „große“ Asylpolitik wird zwar zurecht kritisiert. Sie ist aber nicht das aktuelle Problem vor Ort. Es geht bei uns aktuell nicht 
um einen besser geregelten Zuzug. Der muss sicher kommen!! Es geht bei uns um „Menschen“, es geht um Menschen, die be-
reits da sind! Um Menschen, die in Scheinfeld in einer Notunterkunft (ehem. ALDI) unwürdig eingepfercht sind. In diesem Ver-
brauchermarkt und zusätzlichen Containern vor Ort müssen aktuell statt max. 200 Personen fast ca. 300 Personen unter-
gebracht werden. Eigentlich eine Notlösung, die für max. ein paar Wochen als Zwischenlösung gedacht ist, ist die Unterkunft von 
Flüchtlingen für bereits über ein Jahr!  
Die „Zimmer“ bestehen aus Feldbetten und Decken als Zwischenwände – ohne jegliche Privatsphäre! Beschämend! Auch, weil 
sich trotz vieler Anstrengungen nach wie vor keine Lösung des Problems abzeichnet. Die dezentrale Unterbringung wird vehe-
ment von allen Kritikern der Situation eingefordert - auch von unseren Abgeordneten! Containerlösungen – auch als Zwischen-
lösung gedacht - werden vehement kritisiert und bisher mit allen demokratischen Mitteln verhindert – auch mit Unterstützung 
unserer Abgeordneten! Wie verlassen muss sich ein Landrat fühlen, wie verlassen muss sich Scheinfeld fühlen, wenn sie mit dem 
Problem alleine dastehen und alle Lösungsansätze verhindert werden. Alle Kommunen wurden um Unterstützung gebeten und 
haben zur Unterstützung aufgefordert – wir auch. Viele Kommunen haben bis heute keine Rückmeldungen erhalten – wir auch!  
Fazit: Keiner will die Flüchtlinge anscheinend wirklich haben. Scheinbar geht es mancherorts bereits so weit, dass Menschen, die 
evtl. Wohnraum zur Verfügung stellen könnten, Angst haben, im Dorf ausgegrenzt zu werden! Beispiele – nicht bei uns – scheint 
es bereits zu geben!  
Es wird ohne Fakten Stimmung gemacht, die anscheinend zunehmend auf fruchtbaren Boden fallen. Es ist kaum bekannt oder 
interessiert nur Wenige, dass jeden Tag Flüchtlinge aus Scheinfeld nach Ergersheim zur Arbeit gebracht werden. Es interessiert 
anscheinend kaum, dass alle für die Containerunterbringung in Dietersheim angedachten Bewohner bereits in einem Arbeits-
verhältnis stehen und Steuern zahlen. Es interessiert anscheinend kaum Jemanden, dass trotz der katastrophalen Zustände in 
Scheinfeld noch kein größeres Problem aufgetreten ist. An Behauptungen, die über diese jungen Männer schon – ohne jeden 
Hintergrund – in diversen Netzen verbreitet wurden, möchte ich nicht erinnern. Es ist kaum bekannt, dass die große Mehrheit 
der Asylbewerber nicht aus Afrika, sondern aus östlichen Ländern kommt. 
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Leider bekommt man als Bürgermeister sehr viel zu diesem Thema mit! Viele Erlebnisse – auch von Kollegen – will man eigent-
lich nicht glauben.  Wie leicht vergessen oder ignorieren wir, dass der Wiederaufbau nach dem Krieg in Deutschland nur mit 
„Gastarbeitern“ möglich war. Wie weit nehmen wir überhaupt wahr, dass fast alle Hoch- und Tiefbauten bei uns zu einem sehr 
hohen Prozentsatz nur von Arbeitnehmern aus östlichen Ländern umgesetzt werden. Oft spricht nur der Vorarbeiter deutsch! 
Viele Handwerksbetriebe suchen seit Jahren händeringend nach Personal. Wie der Zeitung zu entnehmen war, gibt es bereits 
Fälle, dass Firmen und Handwerksbetriebe, die Flüchtlinge eingestellt haben, beschimpft werden. Natürlich ist die Sprache ein 
Problem – ein Problem, das sich aber zusammen lösen lassen würde. 
 
Zugegeben: Deutliche Worte! Aber sie sind ehrlich und spiegeln auch das Dilemma der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
und natürlich des Landrats wider! Tatsächlich können wir das Problem nur gemeinsam lösen. Der „Karren“ ist sehr verfahren. Ein 
Zurück zur Menschlichkeit und zum Gemeinschaftssinn wird immer schwieriger, es braucht im Moment bereits sehr mutige 
Menschen, die es zumindest versuchen. 
 
Es bleibt uns Bürgermeistern nichts anderes übrig, als einen neuen Versuch, einen neuen Aufruf zur Unterstützung zu starten. 
Vielleicht melden sich doch noch ein paar Haushalte, die sich eine Möglichkeit der Unterbringung vorstellen könnten oder bei 
Bedarf einen Helferkreis unterstützen würden. Wenn auch ich ein positives Signal aus der Gemeinde Sugenheim ins Landratsamt 
melden könnte, wäre das natürlich sehr, sehr schön! Einige Ansätze in anderen Gemeinden scheint es ja schon zu geben, wie aus 
einigen Zeitungsberichten zu entnehmen ist. 
Wenn wir im Landkreis keine dezentralen Möglichkeiten finden, müssen Containerlösungen gesucht oder Turnhallen belegt 
werden. Eine klare Aussage des Landrats, die natürlich wieder die Menschen auf die Straßen treiben wird.  
 
Problem Wasserrohrbrüche 
Unser Wasserleitungsnetz kommt zunehmend in die Jahre. Einige Leitungen, Schieber usw. sind bereits über 50 Jahre alt. Die 
Folge sind leider zunehmend Probleme mit diesen Schiebern oder auch vermehrt Rohrbrüche. Das ist leider nicht zu verhindern.  
 
Natürlich muss bei Rohrbrüchen meist sehr schnell und konsequent gehandelt werden. Schäden an Gebäuden müssen wir nach 
Möglichkeit verhindern. Eine rechtzeitige Information aller Betroffenen ist und bleibt selbstverständlich unser Ziel. Wir können 
bei Vorfällen, die kurzfristiges Handeln erfordern, nur um Verständnis bitten.  
 
Erneuerbare Energien: z. B. Photovoltaikanlagen und Windkraftanlagen? 
Beide Themen spielen auch bei unseren gemeindlichen Entwicklungsmöglichkeiten eine große Rolle. Bei beiden Themen werden 
wir unsere Möglichkeiten prüfen und möglichst ausschöpfen. Beim Thema Photovoltaikanlagen sind wir gut dabei.  
Über 30 ha haben wir bereits überplant. Alle Träger öffentlicher Belange sind abgefragt und deren Auflagen und Anregungen 
berücksichtigt. Der Naturschutz spielte dabei eine tragende Rolle. Die Planungen waren bereits zweimal öffentlich ausgelegt, 
worauf im Mitteilungsblatt hingewiesen wurde. In der letzten Gemeinderatssitzung wurde die Satzung mit Berücksichtigung aller 
eingegangenen Auflagen beschlossen. Sie wurde bereits zur Prüfung an das Landratsamt weitergegeben. Nach Prüfung und 
erwarteter Genehmigung kann sie offiziell bekannt gemacht werden. D. h. wir haben unsere "Hausaufgaben" zum Thema erst-
mal erledigt!!  
Wann das Projekt vom Projektanten gestartet werden kann, steht allerdings noch in den Sternen. Es fehlen nach wie vor die 
zwingend nötigen Einspeisemöglichkeiten des erzeugten Stroms! Ein Trauerspiel, das aktuell viele Kommunen trifft, wie auch 
immer wieder in der Zeitung zu lesen ist.  
Dass die Anlage eine "Bürgersolaranlage" werden muss, brauche ich hoffentlich nicht mehr betonen. Viele gute Ansätze wurden 
bereits an vielen Stellen - auch mit dem Netzbetreiber und den Versorgungsunternehmen - sehr intensiv diskutiert. Leider bisher 
immer noch ohne durchschlagenden Erfolg! Das ist sehr frustrierend. Auf der einen Seite werden die Kommunen gezwungen zu 
handeln - auf der anderen Seite wird der notwendige erste Schritt, das sind nun mal die Einspeisemöglichkeiten - nicht wirklich 
unterstützt. 
Das gleiche Problem zeichnet sich beim Ausbau der Windkraftanlagen ab! Klare Vorgaben mit festen Fristen sind politisch streng 
formuliert. Bis zum Jahr 2028 müssen 1,8 % der Landesfläche für Windkraft zur Verfügung gestellt werden. Das Ziel ist, die 
Windkraftanlagen bis zum Jahr 2032 zu verdoppeln!! 
Die Kommunen stehen enorm unter Druck, diese Ziele zu erreichen. Einige bisherige Ausschlusskriterien wurden mittlerweile 
aufgeweicht. Dazu gehören die 10-H-Regel oder der bisherige Status von Naturparkflächen. Vieles kann bis auf Einzelfall-
entscheidungen runtergebrochen werden. Das hat unsere Situation zumindest wieder diskutabel gemacht. Zuständig für die 
Flächenausweisungen in den Landkreisen Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim und Ansbach ist bei uns der Regionale Planungs-
verband Westmittelfranken - Region 8.  
Die Verantwortlichen des Planungsverbandes haben mittlerweile die gesamten Potentialflächen der beiden Landkreise auf ihre 
mögliche Umsetzung intensiv geprüft. Ein enormer Aufwand! Um die politischen Auflagen erfüllen zu können, bedeutet dies 
eine Fläche von immerhin ca. 5.000 ha in diesen beiden Landkreisen.  
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Unsere Möglichkeiten wurden auf der gesamten VG-Ebene geprüft, auch um mögliche Kooperationen zu nutzen. Es fanden di-
verse gemeinsame Sitzungen zum Thema statt. Dabei wurde immer klarer, dass Flächen mit mehr Potential (mehrere Wind-
räder/Standort, bessere Windverhältnisse, bessere Infrastruktur, bessere Einspeisemöglichkeiten, usw.) bevorzugt werden müs-
sen.  
Für die Gemeinde Sugenheim hat sich letztendlich nur eine relativ kleine Fläche, zusammen mit Markt Bibart, herauskristallisiert, 
die auf dem Höhenzug von der Fa. Rauch aus vorstellbar gewesen wäre. Sie wurde, auf unseren gemeinsamen Wunsch hin, in 
die weitere Prüfung aufgenommen. Alle weiteren Gemeindeflächen hatten von Anfang an keine Chance, in den Regionalplan für 
Vorrangflächen aufgenommen zu werden.  
Bereits bei den folgenden, diversen Gesprächen wurde uns immer klarer zu verstehen gegeben, dass wir nur eine Chance haben, 
wenn die notwendigen 5.000 ha nicht erreicht werden können. Dieses Szenario wird nicht eintreten! Die notwendige Fläche 
wurde erreicht. Seit ca. 3 Wochen ist das bekannt. Schriftlich haben wir es allerdings noch nicht! Wir wären bei Bedarf auch 
nicht der erste "Nachrücker"!  
 
Der gesamte Höhenzug im Oberen Ehegrund wurde aufgrund seiner zusammenhängenden Schutzflächen (FFH und SPA) und 
seiner festgestellten Artenvielfalt komplett ausgeschlossen. Ebenso, z.B. der Höhenzug der Frankenhöhe - oberhalb von Burg-
bernheim. Das werden wir zum jetzigen Zeitpunkt leider zur Kenntnis nehmen müssen! 
 
Heizwerk Sugenheim 
Die Arbeiten am Heizwerk Sugenheim stehen vor dem Abschluss. Die geplanten Fristen aller Gewerke konnten eingehalten wer-
den. In diesen Zeiten nicht selbstverständlich. Das gilt auch bei den Kosten. Hier zeichnet sich eine sehr erfreuliche Punktlandung 
ab. Neben den eingesetzten Gewerken darf man an dieser Stelle auch mal die Planer mit ihrer sehr guten Baubegleitung nennen. 
Die Räder haben auf dieser Baustelle sehr gut ineinandergegriffen.  
Der Probelauf war bei Redaktionsschluss bereits geplant. Die Anlage kann zeitnah ans Netz gehen. Die Anschlussmöglichkeiten 
für den Kindergarten werden zeitnah geschaffen. Er wird der erste Wärmeabnehmer sein! Bei der Schule wird es noch dauern - 
auch die neue Kinderkrippe wird frühestens Ende 2024 ein Thema sein können. 
 
Sanierung Ehegrundschule 
Endlich ist es so weit! Mit dem Beschluss, die Schulklassen-Container zu bestellen, wurde offiziell der Startschuss für die sehr 
umfangreiche Schulsanierung gegeben. Sie wird den Haushaltsschwerpunkt der nächsten 2 - 3 Jahre bilden.  
Mit der Containerstellung beginnt die echte Bauphase. Die Baustelle beginnt übrigens sehr erfreulich. Hoffentlich ein gutes 
Omen!? Die ersten Schätzungen, vor ca. 2 Jahren, haben für dieses Gewerk noch von ca. 1 Mio. € (für ca. 22 Monate) gespro-
chen. Vergeben konnten wir jetzt für ca. 390.000 €.  
Vielleicht haben wir das große Glück, in eine Zeit zu kommen, in der sich die Hochbaupreise gerade ein wenig normalisieren. Das 
zeichnet sich mittlerweile tatsächlich etwas ab.  
Bisher musste bereits sehr viel Geld in die sehr umfangreichen Bau- und Fachplanungen gesteckt werden. Auch diverse Gut-
achten waren und sind nötig, um die Fördervoraussetzungen zu erfüllen.  
Die Containerstellung und der damit verbundene Umzug ist für Ende März 2024 geplant. Davor müssen noch die notwendigen 
Anschlüsse (Wasser, Abwasser, Strom, Telekom, usw.) geschaffen werden. Die Vergabe dieser Arbeiten soll im Januar 
stattfinden. Weitere Gewerke-Ausschreibungen für den Rohbaubereich sind bereits in Vorbereitung. 
 
Bauschuttdeponie Sugenheim - Bauschuttentsorgung 
Wie bereits informiert, ist die Bauschuttdeponie Sugenheim bis auf Weiteres geschlossen. 
Vom Landratsamt Neustadt/A. – Bad Windsheim haben wir folgende Informationen zur Weitergabe an unsere Bürgerinnen und 
Bürger erhalten: 
Bauschuttabfälle aus dem Gemeindegebiet Sugenheim werden bis auf Weiteres an der Deponie Uffenheim angenommen, so-
weit sie hierfür geeignet sind.  
 
Grundsätzlich ist vor Anlieferung von Mengen über einem Kubikmeter eine grundsätzliche Charakterisierung zu übermitteln, 
nach deren Prüfung eine Zuweisung zu einer Kreisdeponie erfolgt.  
Das Formular „grundsätzliche Charakterisierung“ (gC) finden Sie auf der Homepage des Landkreises: 
(https://www.kreis-nea.de/fileadmin/0_Kreis-Nea/Dokumente/Formulare/ Abfall-
wirtschaft/sg63_charakterisierung_stand2021.pdf) 
 
Bitte beachten Sie, dass die Verwertung des Materials in jedem Einzelfall vorrangig zu prüfen ist. Des Weiteren bitten wir um 
Einplanung erforderlicher Bearbeitungszeiten der gC durch die Verwaltung. Gerade bei ungünstiger Witterung empfiehlt sich 
außerdem vor der Anlieferung eine kurze Nachfrage, ob die Deponie befahrbar ist. 
 
Die Öffnungszeiten und weitere Informationen zur Deponie Uffenheim finden Sie unter:  
https://www.kreis-nea.de/lebenslagen/abfallwirtschaft/annahmestellen-und-oeffnungszeiten/deponien/deponie-uffenheim. 
Die Gebühr je m³ beträgt 24 €.  
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Abgabe von Brennholz 
Weichholz/Polterholz,  
3-Meter Stücke   45,00 €/Ster netto zuzüglich 5,5 % MWSt.  
 

Bestellung und Information im Rathaus. 
 

Bestattungsvorschriften – Ruhefristen 
Aufgrund verschiedener Nachfragen bezüglich Ruhefristen bei Bestattungen hier ein Auszug aus der Bestattungs- und 
Friedhofssatzung des Marktes Sugenheim vom 03.03.2023: 
 
§ 28 Ruhefristen 
Die Ruhefrist bis zur Wiederbelegung beträgt für Verstorbene 

über 6 Jahre  30 Jahre, 
  bis zu 6 Jahren  20 Jahre 
  Urnenbestattungen 15 Jahre. 
 
Die gesamte Satzung finden Sie auf unserer Homepage. 
 

Schützt die Wasserleitungen in Frostzeiten  
Maßnahmen zur Verhinderung von Frostschäden  
 

Die Wasseranschlüsse einschließlich der eingebauten Wasserzähler sind bei stärkerem Frost besonders gefährdet. Die Gemeinde 
bittet deshalb alle Wasserabnehmer, ihre Wasserleitungsanlagen in Frostzeiten zu schützen.  
 

Anfällig gegen Frost sind vor allem Leitungen in kalten Räumen, an Umfassungsmauern und im Bereich von Kanälen und Kaltluft. 
Die Leitungen müssen sehr gut gegen Kälte isoliert sein (Mineralwolle, Styropor usw.), Fenster geschlossen halten, bzw. mit 
Isoliermaterial abdichten.  
 

Gartenleitungen und nicht ständig in Benutzung stehende Wasserleitungen absperren und entleeren. Übrige Leitungen, 
hauptsächlich aber die Wasserzähler, vor Kaltluft schützen. Bauwasser oder offen verlegte Anschlüsse absperren und entleeren. 
Den Bauwasserzähler ggf. entfernen lassen. 
 
Abschaffung des Kinderreisepasses 
Mit Beschluss vom 08. Oktober 2023 hat der Deutsche Bundestag die Abschaffung des Kinderreisepasses zum 01. Januar 2024 
beschlossen.  
 
Das bedeutet: 
 
- Ab dem 01. Januar 2024 werden keine Kinderreisepässe mehr ausgestellt oder verlängert. 
- Ab dem 01. Januar 2024 werden auch für Kinder nur noch herkömmliche Reisepässe oder  
   Personalausweise ausgefertigt. 
- Kinderreisepässe die bis zum 31. Dezember 2023 ausgestellt bzw. verlängert wurden behalten  
   bis zum Ablaufdatum ihre Gültigkeit. 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie als Lieferzeiten bei Personalausweisen immer mindestens drei Wochen per Dokument einplanen 
müssen. Bei Reisepässen müssen Sie mindestens vier Wochen bis zur Abholung des Dokumentes ansetzen. 
 
Das Einwohnermeldeamt der VGem Scheinfeld 
 

Sonstiges aus der Gemeinde 
 

Hausarztpraxis Anna Bunge 
Die Praxis ist wegen Urlaub vom 21.12.2023 bis 05.01.2024 geschlossen  
(Letzte Sprechstunde: 20.12.2023 vormittags). 
 
Vertretung:  Dres Raupach/Markt Bibart, 21.12. u. 22.12.23; Dr. Woidich/Oberscheinfeld 21.12.23, 
   Dr. Vogel/Burgambach 02.01.-05.01.24 
 

   Bereitschaftsdienstzentrale, Rufnr.: 116 117;  
   in lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle 112 
 

Ihr Praxis-Team 
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Ehegrundpfarrei - Gottesdienste 
Eine Übersicht der Gottesdienste finden Sie im Lokalteil „Die Glocke“ des aktuellen Pfarrbriefs des evang.- luth. Dekanats Markt 
Einersheim oder auf unserer Homepage www.ehegrundpfarrei.de. 
Kontakt: 
Ev.-Luth. Pfarramt Ehegrund, Krautostheim 56, 91484 Sugenheim, Tel. 09165 / 244,  
E-Mail: pfarramt.ehegrund@elkb.de 
 

Ehegrundpfarrei - Besondere Gottesdienste und Termine 
 
Jeden Mittwoch im Advent (6.12./13.12./20.12.):  Spätschicht im Gemeindehaus in Krautostheim um 19:30 Uhr.  
    Adventliche Andacht mit gemütlichem Beisammensein. 
 
Jeden Freitag im Advent:   Adventsandachten im Ehegrund: 
01.12.23:   Gemeindehaus Sugenheim (mit Öffnung des ersten Adventsfensters) 
08.12.23:   Kirche Ingolstadt 
15.12.23:   Andacht und Konzert der Blaskapelle in der Kirche in Krassolzheim 
 
Samstag, 9.12.2023 um 15 Uhr:  Stalladvent am Biotop in Markt Nordheim  
Sonntag, 10.12.2023 dann kein Gottesdienst! 
 
Mittwoch, 13.12.23 um 14 Uhr:  Seniorennachmittag mit Besuch der Kindergartenkinder im kath. Pfarrheim 
 
Samstag, 23.12.2023:   Weihnachtsmusical in der Kirche in Krautostheim 
 
Die Gottesdienste zu Heilig Abend und den Weihnachtsfeiertagen/ Silvester entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief! 
 

Sonntag, 24.12.2023 um 22 Uhr:  Christmette in der St. Erhards-Kirche in Sugenheim 
 
 

 

Senioren-Nachmittag  
Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorennachmittag am  
  

   Mittwoch, 13. Dezember 2023 um 14.00 Uhr  
 

im kath. Pfarrheim in Sugenheim mit Weihnachtsfeier.  
 

Infos bei Elli Reuther Tel. 09165/339 oder Luitgard Bauer Tel. 09165/463. 
 

 

Katholische Gottesdienste 
Die Gottesdienste der Pfarrei St. Marien Ullstadt und der Filialkirchengemeinde Sugenheim Zum heiligsten Rosenkranz sind auf 
der Internetseite https://pastoralraum-schwarzenberger-land.de abrufbar.  
 
Auskunft erteilt auch das Pfarramt Markt Bibart, Tel 09162 / 8296. 
 
 
     Kaffee und Kuchen in „gemütlicher Runde“ für Jung und Alt 
 

     Mittwoch, 20. Dezember 2023 
 

     ab 14.30 Uhr im katholischen Pfarrheim Ullstadt  
 
 

VdK - Ortsverband Sugenheim - Weihnachtsfeier 
Der VdK Ortsverband Sugenheim trifft sich zu einem gemütlichen Beisammensein  
mit kleiner Weihnachtsüberraschung am  
 

  Samstag, 16. Dezember 2023 um 14.00 Uhr   
  im Landgasthof Ehegrund in Sugenheim.  
 

Bei Fragen wie üblich: Jutta Erdenbrecht - 09165-782 oder Herr Gohla - 09165- 784. 
 

Die Vorstandschaft 



 
8 

Öffentlicher Adventskalender in Sugenheim 
 

Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger, Gäste und Interessierte 
 

Adventliche Fenster, ein Platz im Vorgarten oder…? 
dazu ein Gedicht, eine Geschichte oder Adventliche Musik? Vieleicht sogar mit Bewirtung?  
 

Auf jeden Fall eine Einladung zum Schauen und ins Gespräch kommen! 
Ein Spaziergang durch den Ort, auch nach dem "Eröffnungstermin", lohnt sich. 
Die Gestaltungen werden bis 6. Januar 2024 beleuchtet. 
 

1.12. Evang. Gemeindehaus Sugenheim mit 1. Adventsandacht 19:00 Uhr 

2.12. Familie Reuther, Rüderner Str. 25 18:30 Uhr 

3.12. Krabbelgruppe, Marktplatz – Carport Schäferhaus 17:00 Uhr 

4.12. Familie Sauer, Waldstr. 2 18:30 Uhr 

5.12. Familie Windsheimer, Hauptstr. 3 18:30 Uhr 

6.12. Familie Gloger, Schillerstr. 10 18:30 Uhr 

7.12. RSV Sugenheim, Am Sportplatz 1 18:30 Uhr 

8.12. Familie Schiefer, Am Ehebach 1 18:30 Uhr 

9.12. Familie Pfeiffer, Im Grund 19 18:30 Uhr 

10.12. Familie Neunhoeffer, Kirchstr. 21 18:30 Uhr 

11.12. Familie Bauer, Kirchstr. 19 18:30 Uhr 

12.12. Marina Zunder, Eichenstr. 8 18:30 Uhr 

13.12. Familie Linsmaier, Am Krottranken 3 18:30 Uhr 

14.12. Kinderhort, Rüderner Str. 8 15:30 Uhr 

15.12. Familie Günther, Hauptstr. 6 18:30 Uhr 

16.12. Familie Delepine, Kirchstr. 5 18:30 Uhr 

17.12. Lena Bauer, Hauptstr. 40 18:30 Uhr 

18.12. Sugenheimer Musikanten der FFW, Marktplatz 18:00 Uhr 

19.12. Katholische Kirche z. hlg. Rosenkranz, Friedhofstr. 2 18:00 Uhr 

20.12. Familie Loy, Hauptstr. 27 18:30 Uhr 

21.12. Familie Hassler, Schlesierstr. 6 18:30 Uhr 

22.12. Evang. Kindergarten, Wiesenstr. 4 12:30 Uhr 

23.12. Familie Reiser, Im Grund 12 18:30 Uhr 

24.12. Evang. Kirche St. Erhard, Kirchstr. 16 
Nach dem  
Gottesdienst 
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Gottesdienst 
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AWO - Fahrt zum Aschaffenburger Weihnachtsmarkt 
 

Wir fahren am Freitag, den 01. Dezember 2023 zum Weihnachtsmarkt nach Aschaffenburg. 
Abfahrt am Marktplatz in Sugenheim ist um 14:00 Uhr. 
Der Aufenthalt in Aschaffenburg steht zur freien Verfügung. Ob Stadtbummel und /oder  
der Besuch des Weihnachtmarktes, jeder kommt auf seine Kosten. 
 

Die Rückfahrt ist für ca. 21:00 Uhr geplant. Mindest-Teilnehmerzahl 30 Personen. 
Alle Kinder bis 16 Jahre fahren kostenlos.  
Der Unkostenbeitrag für Mitglieder beträgt 10 Euro und für Nichtmitglieder 15 Euro. 
Verbindliche Anmeldung mit Angabe Telefonnummer bitte bei Flory Tel. 09165 1240. 
 

Kinderfeuerwehr Ullstadt / Langenfeld 
Die nächste Kinderfeuerwehr findet am Samstag, 09. Dezember 2023 um 10.00 Uhr  
in Langenfeld statt.  
Treffpunkt in Ullstadt um 9.50 Uhr am FFW-Haus. 

 

Es geht um Gefahren auf dem Eis. Außerdem gibt es eine Weihnachtsfeier mit Basteln. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim - Ankündigungen 
 

Adventsmarkt 
Der HGV nimmt auch am diesjährigen Adventsmarkt (Sonntag, den 10.12.2023) teil.  
Wir werden uns u. a. wieder mit Plätzchen- und Kuchenverkauf beteiligen. Wenn Sie sich dafür mit Backen beteiligen 
möchten, bitten wir Sie, diese bei Frau Luitgard Bauer, Kirchstraße 19, Sugenheim, Tel. Nr. 09165/ 463 oder bei Ruth 
Friedrich in Ingolstadt 39, Tel. 09165/439 bis Freitag, den 08.12. abzugeben.  
Wir bedanken jetzt schon recht herzlich für Ihre Unterstützung. 
 

Darüber hinaus bieten wir am Adventsmarkt Sugenheimer Weihnachtskarten, heißen Aperol und mit Wilhelm 
Scheitacker Imkerprodukte und Sonstiges an, sowie auch handgestrickte Socken in diversen Größen. 
 

Wünsche zu den Feiertagen   
Der Heimat- und Gartenbauverein wünscht allen Mitgliedern und Bürgern zu den bevorstehenden Feiertagen frohe 
und besinnliche Weihnachten, sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2024.  Wir bedanken uns an dieser Stelle bei 
allen Mitgliedern für die Treue zum Verein und bei allen Bürgern für die Unterstützung unserer Aktivitäten im vergan-
genen Jahr. Wir freuen uns schon auf Ihre Mitarbeit im nächsten Jahr. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
 

Heinrich Klopp, Vorsitzender 

 

Landfrauen Ehegrund – Herzliche Einladung 
 

Weihnachtsfeier am Freitag, 08.12.2023 um 19.00 Uhr im Landgasthof Ehegrund/ Stiegler 
 

Gemeinsam wollen wir einen gemütlichen Abend bei leckerem Essen und guten 
Gesprächen verbringen.  

 
Daniela Dietsch alias „die Dietschi“ wird uns mit fränkischen Geschichten unterhalten.  
 

Es besteht auch die Möglichkeit ihr Buch „Die Dietschi ist fix-ä-ferdi“ zu erwerben- vielleicht als 
Weihnachtsgeschenk??? 
 
 

Das Landratsamt informiert 
 

Termine der Energieberatungsnachmittage 2023 
 
Neu: Kurzberatung oder Terminabsprache unter Tel.: 0800 – 809 802 400  
Mo – Do 8.00 – 18.00 Uhr, Fr 8.00 – 16.00 Uhr 
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de 
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Die Energieberater Daniel Stumpf und Dr. Thomas Schmidt beantworten dabei kompetent Fragen zu Sanierungen, 
Bauen, PV-Anlagen, Fördermitteln und vielem mehr. 
 

Die Energieberatungen (EB) werden telefonisch oder per Videokonferenzschaltung angeboten. Sie dauern jeweils 45 
Minuten. Es beraten Sie Herr Daniel Stumpf sowie Herr Dr. Thomas Schmidt.  
 

Die Energieberatungen werden gefördert durch das Bundeswirtschaftsministerium und sind kostenlos. 
 

Zudem gibt es die Möglichkeit der Vor-Ort-Energieberatungen. Auch sie werden durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie gefördert und kosten den Beratungssuchenden daher lediglich anteilig 30,00 Euro. 
 

Termine der Energieberatungsnachmittage 2023 
01.12. und 14.12.2023 
 

Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2023/2024 
 

Ausleihtag:  Donnerstag, 21.12.2023 und 25.01.2024 
 

Sugenheim   09.00 – 11.45 Uhr Schule 
Ezelheim   13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
Ingolstadt  13.20 – 13.35 Uhr Ortsmitte 
Krassolzheim   13.40 – 14.00 Uhr Ortsmitte  
Markt Nordheim  14.10 – 14.40 Uhr Feuerwehrhaus  
Ullstadt    14.55 – 15.10 Uhr Herrenstraße 
Langenfeld   15.20 – 15.35 Uhr Flößleinstraße  
 

Ausleihtag:  Donnerstag, 17.12.2023 und 11.01.2024 
 

Krautostheim   16.35 – 17.00 Uhr Bushaltestelle Waage  
 
 

VHS – Kurse 
 

Informationen zu den Kursen bei Frau Roswitha Ziener, Tel. 09165/371 

 

Voranzeigen Januar 2023 
 

Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin, Pilates-Trainerin  
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbessern die 
Beweglichkeit und die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. Durch die erlernten 
Bewegungsabläufe bekommen wir ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Verspannungen im Alltag 
eigenständig reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir zur Ruhe und bauen Stress ab. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Socken, bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
Mi., 10.01.2024 (6x) von 9.00 – 10.00 Uhr im RSV-Sportheim Sugenheim, Gebühr 23,10 € 
 

Wirbelsäulengymnastik mit Christine Friedrich, Aqua-Fitnesstrainerin 
Wir kräftigen und stabilisieren die Rückenmuskulatur für die Stützung der Wirbelsäule zur Vorbeugung oder Linderung von 
Rückenproblemen. 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Decke oder Isomatte, kleines Kissen 
Do., 11.01.2024 (6x) von 19.00 – 20.00 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 20,00 € 
 

Yoga, gesunder Körper, gelebte Achtsamkeit mit Ute Strümpel, Trainerin für Gesundheitssport/Tanz 
Wir sind eine Gruppe mit den verschiedensten Leveln in der Yogapraxis. Zu Beginn jeder Stunde werden wir die Sonnengrüße zur 
Aufwärmung und Rhythmusfindung ausführen. Die Grundpositionen, auch Fundamentals genannt, stehen im Fokus und werden 
durch Steigerung des Schwierigkeitsgrades geübt. Damit wir zur Ruhe kommen, gibt es am Ende immer unsere Entspannungs-
einheit. 
Bitte mitbringen: Matte, dicke Socken, Decke, Kissen  
Do., 11.01.2024 (4x) von 19.00 – 20.30 Uhr im Gemeindehaus Krautostheim, Gebühr: 20,00 € 
 

Rhythmisches Kraft-Ausdauer-Training mit Melissa Ziener, Zumba-Trainerin 
Bei fetziger Musik fördert es die körperliche Fitness und Ausdauer, zudem bewirkt es eine dauerhafte Straffung des Körpers. 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, Sportkleidung 
Sa., 13.01.2024 (5x) von 10.30 – 11.30 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 € 
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Liebe Sportfreunde,  
der RSV Sugenheim veranstaltet am 

Samstag/Sonntag, den 16./17. Dezember 2023 

Ein Hallenturnier. 

Samstag von 9.00 bis 14.00 Uhr U10 – Zauber 
Samstag von 15.00 bis 21.00 Uhr U11 – Zauber 

Sonntag von 9.00 bis 13.00 Uhr U9 – Zauber 
Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr U13 Zauber 

Wir werden wieder ein ansprechendes Rahmenprogramm für Euch
und Eure Kids auf die Beine stellen. 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 

Wir freuen uns auf einen sportlichen Samstag mit Euch. 
Sportliche Grüße,  

So einfach geht‘s

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info App 
auf Ihr  Smartphone.

Schritt 2
Wählen Sie  SSuuggeennhheeiimm   aus.
VG-Tipp: Schauen Sie auch in Markt 
Oberscheinfeld, Markt Bibart und 
Markt Taschendorf vorbei.
Schritt 3
Stellen Sie sicher, dass die Glocke 
"an" ist. Dadurch werden Sie 
zuverlässig per Push-Nachricht über 
Neuigkeiten informiert. Sie können 
hier auch Ihre Favoriten für 
Benachrichtigungen auswählen. 
Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

JJeeddeerrzzeeiitt  zzuuvveerrlläässssiigg  
iinnffoorrmmiieerrtt  üübbeerr::

NNeeuuiiggkkeeiitteenn  uunndd  EEiillmmeelldduunnggeenn  
aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

AAkkttuueelllleess  vvoonn  uunnsseerreenn  VVeerreeiinneenn  
uunndd  OOrrggaanniissaattiioonneenn

aannsstteehheennddee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn,,  OOnnlliinnee--AAnnttrrääggee,,  
AAbbffaallllkkaalleennddeerr  uu..vv..mm..

Jetzt Heimat-Info 
App kostenfrei 
herunterladen!

...oder stöbern auf 
www.heimat-info.de

NEU: Der Markt 
Sugenheim jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles auf 
einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

„Wissen, was los 
ist in Sugenheim!”

Scan mich
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Christbaumverkauf 
Tannenhof Schorr 

 
Am 08.12.2023 von 13.00 – 16.00 Uhr 

 
Festplatz Sugenheim 

MIT DEN KLANGLICHTERN UND
DEN KREUZSCHNÄBELN

MUSIKALISCHE
ADVENTSANDACHT 

LEITUNG: NICOLE REICH  KLAVIER: STEPHAN EITEL

EINTRITT FREI

SA 02.12 - 19 UHR
ST. MARKUS KIRCHE

DOTTENHEIM

SO 03.12 - 19 UHR
KATH. KIRCHE ST. MARIEN

ULLSTADT

Evang. Kindergarten Sugenheim 
 

In unserem Kindergarten in Sugenheim 
werden Kinder ab einem Jahr bis zu ihrer 
Einschulung betreut.  
Im Vordergrund steht die hochwertige 
pädagogische Betreuung der uns 
anvertrauten Kinder. Geborgenheit ist für 
uns eine Grundvoraussetzung, deshalb arbeiten bei uns alle 
Pädagogen Hand in Hand.  
 

Wir suchen für unsere Einrichtung 
in Sugenheim zur Verstärkung 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Erzieher oder Kinderpfleger 

(m/w/d)  
für ca. 20-40 Stunden. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Ihre Bewerbung an:  

Kita- Geschäftsführerin D. Gold, E-Mail: doerte.gold@elkb.de 

Oder an den Evang. Kindergarten, Wiesenstraße 4 in 91484 Sugenheim 

Blaskapelle 
Krassolzheim 

 
 

WWeeiihhnnaacchhttss--
KKoonnzzeerrtt  

 
 

Herzliche Einladung zur Andacht  
und zum Weihnachtskonzert  

in die St. Nicolai-Kirche 
nach Krassolzheim. 

 
 

FFrreeiittaagg,,  1155..  DDeezzeemmbbeerr  22002233    
 

19.30 Uhr  
 

Eintritt frei 
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1/2 Seite Pflegemobil Scheinfeld - Langenfeld usw. halbe Seite 
 
 
 

Die häusliche Pflege

Die Tagespflegen in
Markt Bibart u. Langenfeld

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.
Wir liefern Ihnen täglich ein heißes Menü ins Haus.

sind das richtige Angebot, 
wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber 
die Pflege im Pflegeheim 
noch nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde. 
Und für die Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

Wir pflegen, Wir beraten, Wir betreuen

PFLEGEMOBIL GmbH
Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“
Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Zum Hirschen
Nürnberger Straße 13-15 • 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162 9887460
Fax: 09162 9887461

MIt unsErEn PArtnErn 
sInd WIr EIn stArkEs tEAM – 
für die besTmöglicHe Pflege Zu Hause.
Unser Ziel ist die Erhaltung und Motivation einer selbstständigen 
Lebensführung in der häuslichen Umgebung.

scheinfeld, Markt Bibart und Langenfeld
Pflegemobil wurde 2000 in Scheinfeld gegründet. In Markt Bibart ist 
unsere Tagespflege „Zum Hirschen“ zu Hause. Seit Kurzem wird 
die ambulant betreute Wohngemeinschaft „Alte Bäckerei“ sowie die 
Tagespflege in Langenfeld von Pflegemobil versorgt.

e-mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld 
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071



OPEN I NG
G R A N D

Friedhofstrasse 4, 91484 Sugenheim 

SAMSTAG 
9.12.2023

ab 14 Uhr

Enjoy with us
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UNSERE DIENSTLEISTUNGEN

Gesichtsbehandlungen
Dauerhafte Haarentfernung mit Laser
Wimpernverlängerung
Augenbrauenstyling
Wellnessmassaagen / Peelings
Fußpflege
Permanent Make up uvm,

Unsere Experten verstehen, dass jede Situation
einzigartig ist, und deshalb legen wir großen Wert
darauf, Ihnen maßgeschneiderte Lösungen
anzubieten. Ob es um Produkte, Dienstleistungen oder
individuelle Anliegen geht – wir nehmen uns die Zeit,
auf Ihre Bedürfnisse einzugehen.

ÄSTHETIK &
NATURHEILKUNDE
Unterspritzungen 
Medizinisches Needling
Gesundheitscheck über Blut & DNA
Ganzheitliche Behandlung
Hautberatungen uvm.

MODERN

DEKORATIV:

01745994904 oder online: 
www.aesthetik-zentrum-khan.de

Genießen Sie die raffinierte
Einrichtung und das stilvolle
Design, das eine einladende

Wärme ausstrahlt.

TERMINE UNTER: 


